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Kradfahrer ohne Helm und unter Einfluss von Alkohol gestoppt

Möckern, Hohenziatzer Weg, 30.10.2022, 14:19 Uhr

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung fiel den Polizeibeamten ein Leichtkraftrad auf, welches durch eine männliche Person
ohne Schutzhelm geführt wurde. Um die Ordnungswidrigkeit zu ahnden, wurde das Fahrzeug gestoppt und der
Fahrzeugführer einer Kontrolle unterzogen. Bei der Aufnahme der Personalien stellte sich heraus, dass der 39-jährige Fahrer
nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Zudem stellte sich heraus, dass der Fahrzeugführer erheblich unter Alkoholeinfluss
stand. Ein bei ihm durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 2,03 Promille. Folglich musste bei ihm die
Entnahme einer Blutprobe durchgeführt werden. Gegen den 39-Jährigen wurden Strafverfahren wegen Trunkenheit im
Verkehr in Folge von Alkohol und des Fahrens ohne Fahrerlaubnis eingeleitet.

 

Alkoholisierter E-Scooter-Fahrer im Stadtgebiet Burg

Burg, Magdeburger Chaussee, 30.10.2022, 23:16 Uhr

Durch Polizeibeamte des Polizeireviers Jerichower Land wurde ein alkoholisierter E-Scooter-Fahrer, welcher den Beamten
durch eine auffällige Fahrweise aufgefallen ist, aus dem Verkehr gezogen. Bei der Verkehrskontrolle konnte Atem-
Alkoholgeruch wahrgenommen werden. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,17 Promille.
Dem 35-jährigen Fahrzeugführer wurde im örtlichen Krankenhaus durch einen Arzt Blut zur Bestimmung des exakten
Blutalkoholwertes entnommen. Ihn erwartet nun ein Strafverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr. Für E-Scooter gelten
dieselben Promille-Grenzen wie für Autofahrer. Wer also mit einem Promillewert zwischen 0,5 und 1,09 einen Elektroroller
fährt, begeht damit eine Ordnungswidrigkeit. Darüber hinaus, wird ein Strafverfahren wegen Trunkenheit im Straßenverkehr
eingeleitet.

 

Verkehrsunfall mit Rehwild



Burg, Ortsteil Madel, Bundesstraße 246a, 31.10.2022, 00:57 Uhr

Aufgrund eines Wildwechsels hat eine 22-jährige Fahrzeugführerin auf der Bundesstraße 246a einen Verkehrsunfall
verursacht. Die Mercedes-Fahrerin fuhr in der Nacht von Sonntag auf Montag die Bundesstraße in Richtung Burg, als ein Reh
die Fahrbahn überquerte. In Folge dessen kam es zu einer Kollision. Nachdem die Beamten an der Unfallstelle eintrafen, war
das Reh bereits verendet. Die Frau blieb unverletzt. An dem Fahrzeug entstand Sachschaden.

 

Versuchter Diebstahl von Altkleidern – Täter auf frischer Tat

Burg, Erkenthierstraße, 31.10.2022, 07:56 Uhr

Am Montagmorgen beobachtete ein aufmerksamer Zeuge drei verdächtige Personen, welche um einen Altkleidercontainer
schlichen und davor befindliche Säcke, welche mit Kleidung gefüllt waren gewaltsam öffneten. Dieser informierte
unverzüglich die Polizei und teilte weiterhin mit, dass sich die Personen hinter den Containern verstecken, sobald sich ein
Fahrzeug nährte. Durch die zeitnahe Information des Zeugen konnten die Polizeibeamten die drei amtsbekannten Personen
feststellen. Die Beamten forderten die Personen auf, herausgeholte Sachen wieder in den Säcken zu verpacken. Der
Aufforderung kamen diese nach. Nach Feststellung der Personalien wurden die Beschuldigten wieder entlassen und
dementsprechende Strafverfahren eingeleitet.
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